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Newtons Principia aus dem Jahre 1687 leitete auf dem Gebiet der Akustik eine Periode

theoretischer Forschung ein. Es fehlten jedoch systematische experimentelle
Untersuchungen für dieses Gebiet. Erst Chladni brachte die Wende und seine bahnbrechende

Monographie Die Akustik aus dem Jahre 1802 beeinflusste diese Wissenschaft bis in
die Mitte des 19. Jahrhunderts.

Beginnend mit einem Überblick über den Stand derakustischen Forschungen um 1750,

bespricht das Buch neben der Biographie Chladnis vor allem seine wissenschaftliche

Arbeiten und ihre epochale Wirkung, die bis zum Auftreten von Helmholtz dauerte.

Die Kontakte Chladnis zu seinen Zeitgenossen zeichnen ein lebendiges Bild des

wissenschaftlichen und kulturellen lebens im Mitteleuropa der damaligen Zeit.
Dieses Buch ist die erste Beschreibung der Akustikgeschichte für den entscheidenden

Zeitraum zwischen 1750 und 1860. Es dokumentiert, was aus der Zusammenarbeit

von Physikern, Mathematikern, Musikern, Musikinstrumentenbauern und auch

Architekten im betrachteten Zeitraum entstanden ist.

"So gibt UUmanns Buch ein detailliertes Bild des wissenschaftlichen und kulturellen
Lebens in Mitteleuropa und darüber hinaus, was es für einen viebchichtigen
Leserkreis interessant macht....Die Ausführlichkeit der Rezension soll verdeutlichen,
dass das vorliegende Buch einen breiten Leserkreis finden sollte. "

t. Sperling,
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